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Wird's besser? Wird's schlimmer? Fragt man alljährlich. Seien wir ehrlich:Leben ist immer lebensgefährlich.                                                                 Erich Kästner

Liebe Bewohner*innen und Akteure im Gallus!
Mit welchem Gefühl sind Sie ins neue Jahr gestartet? Mit Zuversicht? In Sorge? Voll Glück? In Ungewissheit?Wir wünschen Ihnen, dass 2020 ein gutes Jahr werden möge für Sie und Ihre Lieben und auch für uns im Stadtteil, der bunt und friedlich ist und immer mehr Menschen zur Heimat wird. Unser Dank geht an alle, die sich im Gallus engagieren, die auf andere Men-schen zugehen, die Ideen einbringen, Missstände be-nennen und mit uns und anderen nach Lösungen suchen.
Im letzten Jahr haben wir Bewährtes wie den “Gallus Sommer” und den Lebendigen Adventskalender fort-geführt, bei denen man einander begegnen und neue Nachbar*innen kennenlernen konnte. Neu waren die Einladung zum Fastenbrechen im Ramadan und der “Gallus Kino Sommer”, die beide gut angenommen wurden und die wir im neuen Jahr weiterentwickeln und weiterführen möchten.
Weiterführen möchten wir auch das jährliche Fest in der Friedrich-Ebert-Siedlung. Unsere neue Stadtteil-botschafterin Asma Alam beteiligt sich mit einer Kulturbühne; sie stellt sich auf Seite 7 vor. Ebenso Michael Willruth, der Seniorensicherheitsbe-auftragte des Gallus, mit seinen Aufgaben.
Neu vernetzt haben wir uns im vergangenen Jahr mit der Kita in der Schwalbacher Straße und der Firma ServiceNow in der Europaallee. Der erste Teil unserer Zusammenarbeit ist schon sichtbar: die neu einge-fassten Beete am Quartierspavillon. Eines haben wir dem Ortsbeirat zu verdanken, die anderen wurden aus eigenen Mitteln und durch Spenden finanziert. Kinder der Kita und Mitarbeiter*innen der Firma haben die Beete eingefasst und Hunderte von Blumen-zwiebeln gepflanzt. Halten Sie die Augen offen nach den bunten Frühlingsboten. 
(Weiter nächste Spalte) 
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Freundschaftliche Kontakte mit Menschen anderer Herkunft, Sprache, Religion oder Ethnie sind für uns im Gallus selbstverständlich. Für andere sind sie das nicht. Das hat unser „Arbeitskreis Interkultureller Dialog“ erfahren, als wir im Oktober für eine Woche in Bosnien-Herzegowina waren und uns dort mit Ver-treter*innen aller Religionen getroffen haben. Wir sind als Arbeitskreis weiter zusammengewachsen. Im Dialog zu bleiben und durch Begegnungen Vor-urteile abzubauen, ist uns nach wie vor ein Herzens-anliegen. 

In 2020 möchten wir in gewohnter Weise für Sie da sein und freuen uns auf Ihre Anregungen und Ideen, auf Ihre Kritik und Kreativität und auf viele gute Be-gegnungen.

Für das RedaktionsteamMaria Schmedt

(Foto: Quartiersmanagement)

(Foto: Interkultureller AK)
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Kameruner

Vanity’s

Gemeinde Maria Hilf

Begegnungszentrum
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MARIA UND JOSEF IM GALLUS
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Gemeindesaal Friedenskirche

Sankt Gallus

 der Kirche St. Gallus zwei Skulpturen der Jugend-Kultur-Werkstatt Falken-heim Gallus e.V. (JKWF) ausgestellt und in den Gottes-diensten vorgestellt. Die beiden Skulpturen stammen aus einer Bildhauerwerkstatt für straffällige Jugend-liche, die gemeinnützige Arbeitsstunden in der Bild-hauerwerkstatt Gallus absolviert haben. Die Werkstatt bietet den Jugendlichen die Möglichkeit, künstlerische Objekte aus Metall, Holz und Stein zu gestalten. Das übergeordnete Ziel der Bildhauerwerkstatt besteht darin, mehrfach benachteiligte Jugendliche und junge Erwachsene in ihrer Entwicklung zu fördern. 
Bei den zwei Skulpturen „Maria & Josef“ handelt es sich um zwei stark abstrahierte Menschendarstell-ungen aus lasiertem Rotbuchenholz und Metallfund-stücken. Maria ist rot lasiert und aufgrund ihrer Be-deutung als Mutter Jesu deutlich größer als Josef. In dem ausgehöhlten Brustbereich von Maria sind ein blaues Herz sowie verschiedene Eisenfundstücke eingesetzt. Auf dem Kopf trägt sie einen alten Kanal-deckel, der ein Heiligenschein sein könnte. Josef ist blau lasiert und trägt im ausgehöhlten Brustbereich ein rotes Herz und Messingfundstücke, deren Symbolik unter anderem ein Kreuz erkennen lässt. Der aus Eisen geschmiedete Kopf von Josef sieht aus wie ein Zimmermannshammer, da Josef als Zimmer-mann in der Tradition bezeichnet wird. Die Skulp-turen wurden in mehreren Phasen von verschiedenen Jugendlichen handwerklich angefertigt. Die christliche Bilddeutung hat eine Jugendliche konzipiert, die aus einer ökumenischen Familie stammt. Künstlerische Anleitung: Kai Wolf, Bildhauerwerkstatt Gallus / Ansprechperson: Petra Väth, JKWF

Herzliche Einladung zur Finissage am 12. Januar 10:30 Uhr nach dem Gottesdienst in der Sankt Gallus Kirche, Mainzer Landstraße 297.                    Montags bis freitags ist die Kirche von 12:00 Uhr bis 13.00 Uhr geöffnet; auch in dieser Zeit sind die Figuren zu bestaunen.
Stefan Hofer 

Seit Sonntag den 1. Dezember 2019 (1. Advent) bis Sonntag 12. Januar 2020 sind in

(Fotos: Jugendkulturwerkstatt)
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HILDE AUS BORNHEIM 

DIE GALLUS SOAP 

FASTNACHTSKLEIDER-KREISEL

Was für andere Frauen die Handtasche, ist für „Hilde aus Bornheim“ ihr Kittel.Mit Kneipchen und einem Stück Fleischwurst be-stückt, begeistert die gesellige Hessin auf unver-wechselbare Art. Keine Lebenslage bleibt unkom-mentiert und das Publikum kämpft mit den Tränen…vor Lachen.Seit 2006 ist Hilde nun auf den Bühnen in Hessen unterwegs und regelmäßig im Hessen-Fernsehen zu sehen. Nun wird es Zeit für einen Ausflug in dasGallus.
Der Erlös des Abends fließt vollständig in unsere sozialen Projekte und kommt vor allem dem Projekt „Schulfit im Gallus“ zu Gute, mit dem Kinder aus sozial schwachen Familien durch Einzel-Nachhilfe-unterricht bei ihren Lernzielen unterstützt werden.

in Kooperation mit dem Projekt „Gutes Klima im Gallus? - da geht noch mehr“ von Kinder im Zentrum Gallus e. V.

Am Donnerstag, 16. Januar um 14:30 Uhr 

Auf der Suche nach einem neuen Kostüm für die närrische Zeit? Das alte ist aber zu schade zum wegwerfen? Dann kommen Sie zum Fastnachts-kleiderkreisel zum Tauschen, Verschenken, Schenken lassen. Auch närrische Accessoires wie Perücken, Kappen, Hüte, … sind willkommen. Pro Person bitte maximal 5 Kleidungsstücke und 3 Zubehörteile, selbstverständlich in sauberem Zustand. Was nicht weggeht, muss wieder mitgenommen werden. 

Begegnungs- und Servicezentrum Gallus60326 Frankfurt am Main, Frankenallee 206 - 210Telefon: 069 7382545E-Mail: hans-christoph.fehr@frankfurter-verband.de

Das Modellvorhaben Jugendmigrationsdienste im Quartier möchte alle Bewohner*innen des Gallus am Freitag, den 24. Januar, ab 19:00 Uhr ins Gallus Zentrum in die Krifteler Straße 55 einladen: Wir feiern das neue Jahr und die Premiere der „Gallus Soap“.
In der Webserie „Gallus Soap” erleben Bewohner*innen zweier WGs in der Frankenallee mehr oder wenige lustige Geschichten. Wir reden von dem Musiker Lasse, dessen badischer Dialekt sein Mitbe-wohner Aboud nicht immer versteht; wir lernen Till, Varvara und JB kennen, die Probleme mit dem Ver-mieter haben und zu Beginn dreist ausgeraubt werden. Wir lernen aber auch das Gallus gut kennen, die „Gute Stute“ etwa oder den beliebten Treffpunkt „Horst“ in den Adlerwerken, wir drehten auf dem verregneten Stadtteilfest 2019 und auf dem BLEND Festival auf dem Teves Gelände. 
Am Premierenabend werden wir alle vier Episoden mit kleinen Pausen dazwischen anschauen und mit ein paar der Darsteller*innen über Themen wie Miet-wucher im Gallus, Vielfalt, Integration und politische Korrektheit diskutieren. Natürlich gibt es Sekt zum Anstoßen und Knabbereien und alles andere, was das Herz begehrt. Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste,

 

die sich mit uns über unser Projekt freuen und ge-spannt die Webserie „Gallus Soap“ mit uns verfolgen.                       
Jannis Plastargias

MainStadtteilzeitung

    Gallus
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Klimacafé

Gartenpraxis

Am Samstag, dem 25.01.2020 ab 11:00 Uhr findet gemeinsames Backen und  ab 14:00 Uhr eine Winter-tauschaktion (z.B. Saatgut und Kleidung) statt.

Am Montag, dem 17.02.2020 von 16:00 bis 18:00 Uhr dreht sich alles um das Vorziehen von Pflanzen in Eierkartons.
Am Montag, dem 09.03.2020 von 16:00 bis 18:00 Uhr geht es um das Beschriften von Kräuterbeeten mit Tonscherben.
Weitere Informationen & Veranstaltungen unter www.gutes-klima-gallus.de oder bei Jessica Wiegand (jessica.wiegand@kiz-gallus.de)
Bettina Jäger

Infoveranstaltung und Sprechstunde der Stabsstelle Mieterschutz der Stadt Frankfurt in Kooperation mit der Wohnungsaufsicht:Mängel am Mietobjekt - was sind Ihre Rechte und wann kann Ihnen die Wohnungsaufsicht helfen?
Wo: Begegnungs- und Servicezentrum Gallus, Frankenallee 206 (Frankfurter Verband)Wann: Montag, 10. Februar 2020 um 18:00 Uhr

SPRECHSTUNDE STABSTELLEMIETERSCHUTZ

VERANSTALTUNGEN IMMEHRGENERATIONENHAUS

ERSTE STADTTEILRUNDE IM NATURFREUNDEHAUS 

VALENTIN SENGERFRANKFURTER. SOZIALIST. JUDE.Einladung zum Rundgang in der Friedrich Ebert Siedlung mit den Geschwistern Senger des Schrift-stellers und HR-Journalisten Valentin Senger. Die Kinder der Familie Senger gingen in den 1950iger(Weiter nächste Spalte) 

So, 01. März 2020. 14:30 - 17.15 Uhr mit Rundgang in der Friedrich Ebert Siedlung

KAFFEE GEGEN (HOHE)MIETEN 

Jahren im Naturfreundehaus und bei den Falken gleich nebenan ein und aus. In der Zeit des „Nazi-Terrors 1933-45“, nachdem die Nationalsozialisten an die Macht gewählt worden waren, fürchtete nicht nur die kommunistische und jüdische Familie mit Valentin Senger um ihr Leben.
Wie durch ein Wunder überlebte Valentin Senger als einer der Geretteten im Abseits der Gewalt. Valentin Senger erzählt diese außerordentliche Geschichte in seinem Roman „Kaiserhofstraße 12” als Hintergrund für die 1. Naturfreunde Sonntagsrunde. Die Kinder Ionka und Rüdiger Senger erinnern uns bei Rundgang und Gespräch daran, dass Valentin Sengers Texte zur Solidarität erneut zu mehr Mut für die Menschen-rechte auffordern. Rassismus und Antisemitismus heute bedrohen uns alle.

Naturfreunde OG Frankfurt/M | NF Landesverband Hessen | Projekt „Zusammenhalt durch Teilhabe“

16:15 - 17:15 Uhr Gespräch | Erfahrungsaustausch bei Kaffee und Kuchen. Naturfreundehaus in der Herxheimer Straße 6
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Heute: Workshop „Sicher unterwegs“

Am Donnerstag, 05. März um 14:30 Uhr.

 Wie verhalte ich mich richtig, wenn ich angepöbelt werde? Wie gehe ich Ärger nach Möglichkeit aus dem Weg, will mir aber auch nicht alles gefallen lassen. Wie kann ich mir Hilfe holen oder anderen helfen, ohne mich zu gefährden? 
Herr Stiemer vom Präventionsrat übt mit uns in Theorie und Praxis.

Begegnungs- und Servicezentrum Gallus60326 Frankfurt am Main, Frankenallee 206 - 210Telefon: 069 7382545E-Mail: hans-christoph.fehr@frankfurter-verband.de

THEMENWOCHE SICHERHEIT
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DREI TENÖRE SANKT GALLUS

STILLE UND ESPRESSO

MONIKAFFEEKinderflohmarkt
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Mein Name ist Asma Alam und ich bin 16 Jahre alt. Ich bin Stipendiatin im Programm Stadtteil-Bot-schafter der Stiftung Polytechnische Gesellschaft. Als Stadtteil-Botschafterin wird mir die Möglichkeit gegeben, mich für meinen Stadtteil Gallus zu enga-gieren und ein Projekt auf die Beine zu stellen, das meinen Stadtteil voranbringt.

Ich lebe seit zwölf Jahren im Gallus und fühle mich hier sehr wohl. Deswegen möchte ich mich für meinen Stadtteil einsetzen. Ich möchte auf die Vielfalt im Gallus, die diesen Stadtteil besonders und für mich bewundernswert macht, aufmerksam machen und dies gemeinsam mit allen feiern. Beim dies-jährigen Fest mit Flohmarkt in der Friedrich-Ebert-Siedlung, das am 30. Mai von 12:00 bis 18:00 Uhr vom Quartiersmanagement, der Jugendkulturwerkstatt und anderen angeboten wird, beteilige ich mich mit einem großen Kulturangebot. Dabei sind mir Begeg-nungsmöglichkeiten und der Einblick in verschie-denen Kulturen sehr wichtig. 
Für die Menschen in der Friedrich-Ebert-Siedlung ist es wichtig, dass es auch in ihrem Quartier gute und schöne Begegnungsmöglichkeiten gibt. Offen ist das Fest selbstverständlich auch für alle interessierten Bewohner*innen des Gallus.
Da ich mich auf Kulturen fokussiere, möchte ich beim Fest vor allem Nachbar*innen verschiedener Kulturen zusammenzubringen und gleichzeitig auch den Aus-tausch zwischen den Kulturen fördern. Die Menschen sollen das, was sie selbst als ,,fremd“ bezeichnen,  kennenlernen. Ich bin mir sicher: Genau DAS wird sie faszinieren.
Auf dem Fest wird es eine bunte Kulturbühne für Jung und Alt, mit Tanz, Musik und Einblicken in dieGeschichten der Kulturen geben, ein Kinder- und ein Sportprogramm und internationale Essensstände. Wie in den Vorjahren auch, gibt es außerdem einen Flohmarkt, Infostände, Kaffee und Kuchen.Lasst uns gemeinsam auf Vielfalt aufmerksam machen und sie feiern! Wenn jemand etwas zum Fest beitragen möchte und zum Beispiel seine Kultur vertreten will, kontaktiert mich einfach unter asma.alam@stadtteilbotschafter.de

Michael Willruth

Rat&Tat ist ein Projekt der katholischen und evange-lischen Kirchengemeinden im Gallus und des Caritas-Quartiersmanagements im  Frankfurter Programm Aktive Nachbarschaft, das es seit fast zehn Jahren gibt. Im Rahmen dieses Projekts arbeiten Frauen und Männer, die von uns geschult und begleitet werden,  montags und dienstags von 16:00 Uhr bis 18:30 Uhr ehrenamtlich im Stadtteilbüro in der Frankenallee 166-168. Sie bieten  Hilfe und Beratung für Menschen aus unserem Stadtteil an und helfen beim Ausfüllen von Formularen, vermitteln Kontakte zu Fachberat-ungen, erklären  amtliche Schreiben, unterstützen beim Schreiben von Bewerbungen und Lebensläufen...Unsere Beratung wird von vielen Bewohner*innen in Anspruch genommen, so dass drei bis vier Berater*innen gleichzeitig arbeiten. Unser buntes Team be-steht aus fünfzehn Personen mit verschiedenem Hintergrund und unterschiedlichem Alter, die in vielen Sprachen beraten. Manche sind jede Woche dabei, andere kommen einmal im Monat. Für die Dienstagsgruppe können wir Unterstützung gut gebrauchen. Ist das vielleicht was für Sie? 
(Weiter nächste Seite)

Rat & Tat - Anlauf- und Informationsstelle für Ratsuchende im Gallus

SENIORENSICHERHEITS-BEAUFTRAGTER GALLUS
NEUE STADTTEILBOTSCHAFT-ERIN STELLT SICH VOR

UNTERSTÜTZUNG GESUCHT!

(Foto: Polytechnische Gesellschaft / Philip Eichler)
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Familien, die ab dem 01.08.2020 einen Kindergarten- oder Hortplatz suchen, sollten sich bis zum 31.01.2020 über das Kindernet Frankfurt angemeldethaben. Ab dem 01.02.2020 findet die Platzvergabe statt. Einrichtungen, die Ihnen einen Platz anbieten können, werden Sie über das Kindernet Frankfurt kontaktieren. Innerhalb von 10 Werktagen müssen Sie sich entscheiden, ob Sie den Platz annehmen möchten und dies der Einrichtung rückmelden. Sollte die Ein-richtung keine Rückmeldung erhalten, wird der Platz an eine andere Familie vergeben. Deshalb seien Sie unbedingt ab dem 01.02.2020 - per Mail - erreichbar! 
Weitere Informationen erhalten Sie unter: www.kindernetfrankfurt.de
Hinweis: Wir empfehlen, Informationsveranstaltungen für ein Kennenlernen der Einrichtungen zu nutzen.
Informationsveranstaltungen:
Kita Main(zer)krabben, Mainzer Landstr. 372, 60326 Frankfurt: 27.01.2020 um 17:15 Uhr. Anmeldung unter: 069 3487361-0
Kita St. Martin, Anspacher Str. 21, 60326 Frankfurt: 08.01., 05.02., 04.03., 06.04., 06.05., 03.06.2020 jeweils um 10:00 Uhr. Anmeldung unter: 069 29822400 oder kita.stmartin@caritas-frankfurt.de
Musik-Kita im Mehrgenerationenhaus, Idsteiner Str. 91, 60326 Frankfurt: 05.12.2019 um 13:00 Uhr, 05.02. 2020 um 13:00 Uhr. Anmeldung unter: 069 97323960 oder kita.leitung@kiz-gallus.de 
Für weitere Termine erkundigen Sie sich bitte direkt bei der jeweiligen Einrichtung.
AK Kita Leitungen im Gallus (i.A. Julia Brosche)

2020 geht die Bolzplatzliga bereits in die 8. Saison. Meldet euch an und ihr seid dabei!Gespielt wird von März/April bis Anfang Oktober, immer mittwochs (nicht in den Ferien). Die Teams kommen aus ganz Frankfurt, die Spiele werden auf den vielen Heimbolzplätzen ausgetragen, in vier Altersgruppen: U10, U13, U15 und U18. Es gibt Teams von nur Jungs, von nur Mädchen und Teams in denen sowohl Mädchen wie Jungs spielen. Schieds-richter sind Jugendliche, die im Ligarat die Regeln festlegen und Spielbesprechungen machen. Die meisten Teams sind in Kinder- und Jugendeinricht-ungen, hier gibt es oft auch regelmäßige Trainings.Organisiert wird die Bolzplatzliga vom Gallusprojekte-büro des Sportkreis Frankfurt e.V. Wenn ihr als Ein-richtung oder auch freies Team mitspielen wollt, meldet euch bei Denis Bambusek. Am besten per E-Mail: denis.bambusek@sportkreis-frankfurt.deMitkicken lohnt sich - ihr lernt neue Plätze, neue Kinder und Jugendliche kennen, am Ende der Saison winken nicht nur für die Erstplatzierten sondern auch für Fair Play und Beste Gastgeber Preise - und außer-dem ist die Fußballeuropameisterschaft 2024 nicht mehr weit - da wollen wir dabei sein mit „Gude Europa“! Mehr zur Bolzplatzliga, Infos über die ver-schiedenen Plätze und Eindrücke von der Saison 2019 sowie die ausführlichen Kontaktdaten findet ihr auf unserer Website www.gallus-sportkreis-frankfurt.de
Helga Roos

SUCHE NACH KINDER-GÄRTEN UND HORTPLÄTZEN  

KICKT MIT IN DERFRANKFURTER BOLZPLATZLIGA(Fortsetzung “Unterstützung gesucht!”)Dann melden Sie sich bei uns!
Monika Astrid Kittler, Tel.: 7391 8823 oder E-Mail: monika.kittler@frankfurt-evangelisch.de
Stefan Hofer, Tel.: 75069928 oder E-Mail: s.hofer@katholischimgallus.de
Maria Schmedt, Tel.: 2982 2000 oder E-Mail: maria.schmedt@caritas-frankfurt.de

Main Gallus ist ein Projekt des Frankfurter Programms Aktive Nachbarschaft und wird kostenlos ausgegeben.Die Verantwortlichkeit für namentlich gekennzeichnete Artikel liegt beim jeweiligen Verfasser.Die nächste Ausgabe erscheint im April 2020.


